
Lächelt sogar während des Rennens:?Pippa Middleton am Mittwochabend bei ihrem Langlauf anlässlich
der 32. Inferno-Superkombination. Bild: Bruno Petroni
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Mit viel Technik und
Kondition durch das Inferno

Mürren  In Mürren wird am
Mittwochabend zu den 73. Inferno-
Rennen gestartet. Mit dem zur 32.
Inferno-Super-Kombination zählenden
Langlauf mitten im Dorf. Am Donnerstag
folgt der Riesenslalom, am Samstag die
Abfahrt am kleinen Schilthorn. Mehr...
Ueli Flück. 19.01.2016

Pippa Middleton flitzt das
Schilthorn hinunter
Mürren  Das diesjährige Inferno wartet
mit königlicher Beteiligung auf: Pippa
Middleton, die Schwester der Herzogin
Kate von Grossbritannien, wird die 9,5
Kilometer lange Strecke bewältigen.
Mehr...
18.01.2016

Favoriten wieder topfit – und Pippa
auch
Mürren Judith Graf und Oliver Zurbrügg sind nach dem Langlauf vom Mittwoch auch heuer wieder
die Führenden in der Inferno-Superkombination in Mürren. Am Donnerstag findet am Schilthorn
der Riesenslalom statt.

«Ich konnte trotz des Schneemangels gleich viel trainieren wie letztes Jahr; nur der
Aufwand war halt grösser»: Der einheimische Oliver Zurbrügg hat seinen
Konkurrenten am Mittowchabend beim zur Inferno-Superkombination zählenden
Langlaufrennen schon mal den Tarif bekanntgegeben und gewann die 4,11 Kilometer
lange Prüfung über die Dorfstrasse in 11 Minuten und 3 Sekunden, 8 Sekunden vor
dem Meiringer Ruedi Ogi.

Auch Graf wieder in Front

Vorjahres-Kombinationssiegerin Judith Graf aus Matten dominierte das
Frauenrennen mal wieder nach Belieben, gewann das Rennen gegen die Zeit in 13:23
Minuten, gut eineinhalb Minuten vor Priska Nebiker, ebenfalls eine Mattnerin. Trotz
dieser Überlegenheit: Der Vorsprung auf ihre Konkurrenten ist sowohl bei Judith
Graf als auch beim Herrensieger etwas kleiner als vor einem Jahr.

Trotzdem muss ihren Verfolgerinnen am Riesenslalom in den Oberen Hübeln ein
Superlauf gelingen, wenn sie Judith Graf ihren sechsten Kombinationssieg
wegschnappen wollen. Und auch Oliver Zurbrügg mit seinen Allrounder-Qualitäten
müsste im heutigen Riesenslalom und in der Abfahrt vom Samstag schon ein grober
Schnitzer passieren, um nicht seinen vierten Kombinationssieg feiern zu können.

Pippa: Lächelnd – und schnell

Eine gute Figur machte in jeder Beziehung auch Philippa «Pippa» Middleton vom
Britischen Skiclub Kandahar: Die Schwägerin des englischen Thronfolgers Prinz
William ist mit einem guten Dutzend Freunden ins Berner Oberland gereist und
entschloss sich kurzerhand zur Teilnahme an der Inferno-Superkombination.

Mit ihrer ausgesprochenen Lockerheit verblüffte die 32-jährige Schwester von
Catherine «Kate», der Duchess of Cambridge, die Zuschauer – der leichte Schneefall
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konnte ihrem entspannten Lächeln im Gesicht nichts anhaben. Mit einer Laufzeit
von 20 Minuten und 15 Sekunden auf den schmalen Latten klassierte sie sich bei den
Frauen in der ersten Ranglistenhälfte, nämlich auf dem 26. Gesamtrang von 55
Teilnehmerinnen. Man darf gespannt sein auf Pippas alpine Künste heute. (Berner
Zeitung)
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